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§. 93 .

Die Argentiniſche Republik .
2000 000 Akm

( 38000 Q. ⸗Meilen , 2 / Millionen Einwohner . )

Die Argentiniſche Republik umfaßt ein Gebiet von ſehr ungleicher Boden⸗

beſchaffenheit. Oſtlich vom Parana iſt der Boden ſehr fruchtbar , aber weſtlich

von dieſem Strome geht das Flachland in die ſtein - und hügelloſen Pampas über ,

jene unermeßlichen Grasfluren , in denen zahlloſe Rinder und Pferde weiden und

wo die lautloſe Stille nur vom Gebrüll des Jaguars oder dem Geſchrei eines

Vogels unterbrochen wird . Hin und wieder , beſonders längs des Parana , zeigt

Fig . 124.

Anſicht von Buenos Aires.

ſich in dieſer Ebene eine Anſiedelung , im übrigen iſt die Wildnis vollſtändig der

Herrſchaft des Menſchen entzogen . Im W bilden die Anden die Grenze . Die —

ſelben breiten ſich nordwärts zu mehreren Parallelketten und öden Plateaus aus

und ſind nur mit Hilfe von Maultieren auf beſchwerlichen Päſſen zu überſchreiten .

Obgleich der Ackerbau in neuerer Zeit bedeutend an Ausdehnung gewinnt , beſteht
der Hauptreichtum des Landes bis jetzt in ſeinen Viehherden , die unter Aufſicht

halbwilder Hirten ( Gauchos ) weiden . Häute , Hörner , Talg und Fleiſch bilden

die Hauptausfuhrprodukte . Neben der weißen und farbigen Bevölkerung finden

ſich im weſtlichen und ſüdlichen Teile des Landes noch zahlreiche unabhängige
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Indianerſtämme , welche die Anſiedelungen durch gelegentliche Raubzüge beunruhigen .
Im allgemeinen herrſcht in der Argentiniſchen Republik Ordnung und Wohl⸗
ſtand und beſonders die Ackerbaukolonien der ſchweizeriſchen Einwanderer gedeihen
außerordentlich .

Die regelmäßig gebaute , prächtige Hauptſtadt Buenos Aires ( 300000 Ein⸗

wohner ) , am meerbuſenartigen La Plata , iſt Ausfuhrhafen der Landesprodukte
und Mittelpunkt des Verkehrs mit Europa .

94 .ιο

Die Republik Varaguay .

140 00⁰0akm
2600 Q. ⸗Meilen , 300 000 Einwohner . )

Zwiſchen den mächtigen Strömen Parana und Paraguay gelegen , im N
von mäßigen Gebirgserhebungen durchzogen , die ſich allmählich gegen die Ebene
hin abdachen , hat dieſes Land einen überaus fruchtbaren Ackerboden , fette Weiden
und wertvolle Wälder . Unter den Produkten ſind hauptſächlich Paraguaythee
und Tabak zu nennen . Die Bevölkerung beſteht faſt ausſchließlich aus Indianern ,
die ſeit dem 17. Jahrhundert kultiviert ſind und ſich durch Fleiß und Anhäng⸗
lichkeit an ihre Obrigkeit vorteilhaft auszeichnen . Die Hauptſtadt Aſuncion
beſteht zum größten Teile aus Lehmhütten .

95 .

Die Republik Aruguay .
180 000 qkm

( 3300 Q. Meilen , 440000 Einwohner . )

Das Gebiet dieſes Freiſtaates iſt nur im J gebirgig , in den ſüdlichen Teilen
ſowie längs der Ufer des Uruguay dehnen ſich weite Grasfluren aus , auf welchen
wie in den eigentlichen Pampas zahlreiche Viehherden ( Rinder und Schafe ) weiden .

Fleiſch, Fleiſchextrakt , Talg und Häute bilden auch die Ausfuhrprodukte des Landes .

Faſt ½ der Bevölkerung beſteht aus Fremden , welche hauptſächlich die Städte

bewohnen und den Handel in der Hand haben . Die Hauptſtadt Montevideo

( 100 000 Einwohner ) liegt maleriſch an einem in die See vorſpringenden Hügel
und hat bedeutenden Handelsverkehr mit Europa . Fray Bentos am Uruguay
hat ſich durch die dort angelegte großartige Fleiſchextraktfabrik raſch zu einem be⸗
deutenden Orte emporgeſchwungen .


	Seite 302
	Seite 303

